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NOVA ATLANTIS


v. Francis Bacon








I.	Francis Bacon,


	englischer Politiker, Jurist, Philosoph und Schriftsteller:


1.	Sein Leben:


22.1.1561: Geburt als Sohn des Großsiegelbewahrers in London


( politisch bestimmtes Umfeld


philosophisch-juristisches Studium am Trinity College der University of Cambridge


(Abschluss mit 14, 1575)


Kurzaufenthalt in Paris


1584-1614: Mitglied des Parlaments (Unterhaus)


1603: Ritterschlag zum Dank für seine Bemühungen um die Vereinigung von Schottland und England


1607:	zweiter Kronanwalt


1613:	oberster Kronanwalt


Ernennung zum Baron Verulam


1620:	Ernennung zum Viscount of Saint Albans


1621:	Amtsenthebung wegen Korruption, Rechtsbeugung und Amtsmissbrauch


baldiger Erlass der Geld- und Freiheitsstrafe, aber Verbannung vom Hof


Rückzug auf den Familiensitz in Gorhambury


Beschäftigung mit wissenschaftlicher Forschung und Ausarbeitung seiner Werke


9.4.1626: Tod in London 





2.	Seine Werke:


Aufteilung in 3 Kategorien:


- fachliche Arbeiten:


“Maxims of the Law” (1630)


“Reading on the Statue of Uses” (1642)


( aus Plädoyer gerichtlicher Verhandlungen u. Parlamentsreden


- literarische Arbeit:


“Essays” (1597-1625)


(	kurze, prägnante Reflexion über Menschenkenntnis u. -behandlung; Jugend u. Alter; Ehe; Liebe u. Freundschaft; Politik u. Moral;


( Schwerpunkt im öffentlich-politischen Bereich


( Vermittlung sozialer Verhaltensnormen


- philosophische Arbeit:


“Instauratio Magna”  (1620-1658)


Ziel ist die Erneuerung der Philosophie und der Wissenschaften auf der Grundlage der “unverfälschten Erfahrung” (Beobachtung ( Experiment)


1. Teil:	“The Advancement of Learning” (1605, 1623)


Übersicht über den Wissensstand seiner Zeit; Kritik am Stillstand; Anregungen zur Verbesserung;


2. Teil:	“Novum Organum” (1620)


Erörterung der wissenschaftlichen Methode: Ziel ist Fortschritt, praktische Nutzanwendung, Naturbeherrschung;


3. Teil:	“Nova Atlantis” (ca. 1624)


Darstellung des möglichen Fortschritts





 





II.	Nova Atlantis:: 


1. Allgemeines:


Die ursprüngliche Absicht Bacons war es, das Bild und die Verfassung eines Idealstaates, dessen Gesellschaft die Natur auf umfassendste Weise zum Wohl der Menschheit studiert, darzustellen.


Vollendet wurde nur die einleitende Rahmenerzählung und die Beschreibung der Organisation, da er neue Forschungen in einem anderen Werk veröffentlichte.


Das Fragment ist die anschaulichste Form seines Wissenschaftsprogramms und seiner Vorstellung von der möglichen Welt der Zukunft. ( Grenzfall zwischen Literatur und Wissenschaft


keine	Utopie: fiktionaler Text ( Züge eines Romans


Utopie: Modell einer Wissenschaftsgesellschaft


Der Name ”Nova Atlantis” bezieht sich auf Platons Insel Atlantis aus den Dialogen “Timaios” und “Kritias” (= Land Poseidons / Begünstiges Land, Paradies der Ordnung, der Schönheit und des Überflusses).





2.	Inhalt:


Ein Expeditionsschiff, dessen Vorräte knapp sind, wird zur Insel Bensalem getrieben und nach anfänglichem Zögern freundschaftlich aufgenommen. Die Bewohner der Insel, ein gottesfürchtiges Volk, pflegen die Ankömmlinge auf Staatskosten und schränken sie nur in einigen Punkten ein. Unterstützt durch die hilfsbereiten Menschen erkundet die Schiffsbesatzung die absonderlich scheinenden Gebräuche der Insel.





3.	Intention:


Kritik:


Familienverhältnisse


    ”Familienfest”: Oberhaupt hält Gericht (Zusammenhalt, Einigkeit)


Ehe in Europa soll eigentlich Schutz gegen ungesetzliche Sinnlichkeit sein


Sittenverfall: keine Freudenhäuser in Bensalem


Korruption: keine Beamtenbestechung in B.


( harmlos-konventionelle Kritik








Aufbau einer Akademie:


Haus Salomons:	(	Forschungen auf allen Gebieten der Wissenschaft, z.B. Unterseeebote, Wetterbeei
